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Was Weihnachten ist, haben wir fast vergessen 
Weihnachten ist mehr als ein festliches Essen 
Weihnachten ist mehr als Lärmen und Kaufen 

Durch neonbeleuchtete Straßen laufen 
Weihnachten ist ZEIT zu haben 

Und auch für Fremde mal kleine Gaben 
Weihnachten ist mehr als Geschenke schenken 

Weihnachten ist mit dem HERZEN DENKEN 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu und für die meisten von uns kommen 
hoffentlich einige besinnliche Tage.  
Wir denken zu Weihnachten auch an all diejenigen, die an diesem schönsten 
Fest des Jahres nicht frei haben, weil sie für andere Menschen Dienst leisten. 
Ganz besonders danke ich allen, die sich auch an den Festtagen ehrenamtlich 
einbringen. Das Engagement der vielen ehrenamtlich tätigen Frauen und 
Männer macht unsere Gemeinde heller, freundlicher und wärmer.  
Eine besondere Anerkennung und großen Dank verdient vor allem der Hel-
ferkreis für die Unterstützung der uns anvertrauten Flüchtlinge, die in einer 

Lebensphase großer Not zu uns gekommen sind. Die Helfer haben gezeigt, dass das Wort „Will-
kommenskultur“ keine leere Hülle ist, sondern gelebte Wirklichkeit.  
Neben dieser großen Herausforderung für alle Gemeinden, wurde in der Gemeinde Volken-
schwand dieses Jahr wieder viel erreicht.  
 
Erwähnen möchte ich hier vor allem die Fertigstellung unseres neuen Kindergartens mit Kinder-
krippe in Volkenschwand, bei dem der planmäßige Start ins neue Kindergartenjahr gelungen ist. 
Dieser stellt eine Bildungsstätte für die Zukunft unserer Kinder dar.  Neben dem Ausbau der 
Straße nach Oberviecht sowie die Gründung der Arbeitsgemeinschaft Integrierte ländliche 
Entwicklung (ILE), die Neuschaffung des Baugebietes Stadelmannsiedlung und die Weiterentwick-
lung der Dorferneuerung in Großgundertshausen wurden 2015 viele Projekte verwirklicht. Die 
Vertragsunterzeichnung zum schnellen Breitbandausbau steht unmittelbar bevor.  
 
Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest. Möge das bevorstehende 
Jahr 2016 uns allen Frieden, Glück, Zufriedenheit und Gesundheit bringen. 
 
Ihr Bürgermeister 
Albert MoraschAlbert MoraschAlbert MoraschAlbert Morasch    
 



 
 

 

 
Baugrundstücke im Baugebiet „Am 
Schulgelände“ in Volkenschwand 
 
Die Gemeinde Volkenschwand kann Wohnbau-
flächen im Baugebiet "Am Schulgelände" in 
Volkenschwand anbieten.  
Der Kaufpreis beträgt 120,-- € je qm. Darin 
enthalten sind die Grundstückskosten, sowie 
der Erschließungs- und Kanalherstellungsbei-
trag. Dazu kommt ein pauschaler Betrag von 
5.000,-- € je Parzelle für eine Regenwasserzis-
terne. Beiträge an den Wasserbeschaffungsver-
band, Kosten für Strom- oder Telefonanschluss 
sind im Kaufpreis nicht enthalten. 
 
Folgende Parzellen können in der Stadelmann-
siedlung angeboten werden: 
 

Parzelle 4:   690 qm 
Parzelle 5:   718 qm 
(siehe Plan) 

 
Bewerbungen richten Sie bitte an die Verwal-
tungsgemeinschaft Mainburg, Regensburger 
Str. 1, 84048 Mainburg. 
  
Informationen erhalten Sie in der Verwaltungs-
gemeinschaft Mainburg 
Herr Hermann (Tel. 08751/8634-15)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Volkenschwand sucht zum 01. Mai 2016  
 
eine/n Bauhofmitarbeiter/in 

 
Wir erwarten 
• eine handwerkliche oder landwirtschaftliche abgeschlos-

sene Berufsausbildung  
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, selbständiges und 

eigenverantwortliches Arbeiten 
• Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten 
• Übernahme von Rufbereitschaft und Winterdienst 
• Führerschein Klasse BE und T  
 
Wir bieten 
• angemessene Vergütung nach TVÖD 
• sicheren Arbeitsplatz 
 
 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis 01. Januar 2016 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Mainburg, Personalstelle,  
Regensburger Str. 1, 84048 Mainburg, (Tel.: 08751/8634-0). 

Gemeinde Volkenschwand 
gez. Morasch, 1. Bürgermeister 

 



 
 
 
Erweiterung des Helferkreises für Flüchtlinge 
 
In der Gemeinde Volkenschwand sind zurzeit 
zwei Familien mit Kindern aus Syrien und eine 
Familie mit Kindern aus dem Kosovo unterge-
bracht. Vor allem in der ersten Zeit brauchen sie 
viel Hilfe, um sich in der ihnen völlig fremden 
Umgebung zurechtzufinden. Das bedeutet vor 
allem Deutschunterricht, Begleitung zu Behör-
den oder Arzt, Hilfe beim Einkauf, Fahrdienste 
und Einbindung in Freizeitaktivitäten.  
 
 

Die Gemeinde Volkenschwand möchte den Kreis 
der ehrenamtlichen Helfer vergrößern, der sich 
um die hier ankommenden Asylbewerber 
annimmt.  
  
Wenn Sie sich im Helferkreis engagieren möch-
ten, dann melden Sie sich bitte beim Bürger-
meister oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Mainburg (Frau Freiberger, Tel. 08751/8634-22 
oder julia.freiberger@vg-mainburg.de). 
 

Reinigungspflicht: Silvester-
müll richtig entsorgen 
 
Wenn das alte Jahr zu Ende 
geht und das Neue begrüßt wird, 
lassen es viele Menschen so richtig krachen 
– und zwar auch im durchaus wörtlichen Sinne. 
Rund hundert Millionen Euro werden Jahr für 
Jahr in der Silvesternacht in Form von Raketen 
und Böllern in den Himmel geschossen. Was 
hoch oben für einen schönen Anblick sorgt, 
führt unten auf dem Boden allerdings zu jeder 
Menge Müll. Die Folge: Am Neujahrsmorgen 

liegen Silvestermüll und anderer Dreck auf der 
Straße und auf den Gehwegen.  
Damit die Freude auch an Neujahr ungetrübt ist, 
appelliert die Gemeinde Volkenschwand an die 
Bürgerinnen und Bürger, anschließend unbe-
dingt den verursachten Müll zu entsorgen. 
Hausbesitzer oder Mieter haben auch an 
Silvester die ganz normale Reinigungspflicht, 
sprich, sie müssen das entfernen, was durch sie 
verschmutzt wurde. Bitte sammeln Sie ihre 
Silvesterknaller nach Gebrauch in Mülltüten 
wieder ein, kehren Sie die Überreste zusammen 
und werfen Sie alles in die Restmülltonne. 

 
 
Neues Meldegesetz zum 01. November 2015 
  
Der Bundesgesetzgeber hat zum 01.11.2015 ein Bundesmeldegesetz in Kraft gesetzt. Dadurch 
gilt künftig in ganz Deutschland ein einheitliches Meldewesen. 
 

Hier ein Überblick über die neuen Bestimmungen:  
• Wohnungsgeber müssen ab dem 01.11.2015 den Wohnungsnutzern den Ein- oder Auszug 

schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in der 
Meldebehörde vorzulegen. 
Wohnungsgeber ist derjenige, der Jemandem  einen Wohnraum tatsächlich zur Benutzung 
überlässt, unabhängig davon,  ob ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt. Das kön-
nen sein: der Eigentümer, ein Beauftragter oder der Hauptmieter. 
(Wohnungsgeberbescheinigungen liegen im Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemein-
schaft  Mainburg auf.) 

• Anmeldung einer neuen Wohnung innerhalb von 2 Wochen 
• Abmeldung nur bei Wegzug in das Ausland, frühestens eine Woche vor dem Wegzug mög-

lich 
• Abmeldung Nebenwohnung nur bei bestehender Hauptwohnung veranlassen 

Keine Meldepflicht:  
- wenn der Aufenthalt nicht länger als sechs Monate in einer weiteren Wohnung in Deutschland 
ist;  Meldepflicht für die weitere Wohnung besteht erst ab dem 7. Monat nach Bezug 
- Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht gemeldet sind; Meldepflicht erst 
nach dem Ablauf von drei Monaten. 
 



 
 
 
Ehrung der Schulabgänger 
 
Wie bereits in den letzten Jahren praktiziert, 
möchte die Gemeinde auch weiterhin Schulab-
gänger mit einem guten Notendurchschnitt 
auszeichnen. Allerdings können uns die Schulen 
aufgrund erhöhter Datenschutzgesetze zum Teil 
keine Informationen mehr über Schulabgänger 
und deren Notendurchschnitt geben.  

 
 
Wir bitten daher, dass sich Schulabgänger mit 
einem Notendurchschnitt besser als 2,0 nach 
der Ausgabe der Abschlusszeugnisse bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Mainburg melden. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Freiberger Tel. 
08751/8634-22 oder an Frau Kellerer Tel. 
08751/8634-18. 
 

Bürgerversammlung 2016 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Volkenschwand sind zur Bürgerversammlung  
 

 
 
am Samstag 27. Februar 2016 recht herzlich 
eingeladen.  

Straßenreinigungspflicht 
der Grundstückseigentümer 
 
Auch in diesem Jahr weisen wir die Grundstück-
seigentümer darauf hin, dass jeder Anlieger 
verpflichtet ist, den Gehweg bzw. wo kein 
Gehweg vorhanden ist, ca. 1 Meter der Straße 
zu räumen und zu streuen. 

 
Der Winterdienst ist an Werk-
tagen von 07:00 Uhr bis 20:00 
Uhr bzw. an Sonn- und 
Feiertagen von 08:00 Uhr bis 
20:00 Uhr durchzuführen. 
Im Interesse der Sicherheit aller Fußgänger im 
Winter darf ich alle Bürger ersuchen, ihren 
Verpflichtungen nachzukommen. 
 

Liebe Hundebesitzer, 
Hundesteuer ist Pflicht 
 
Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin, 
dass Hundehalter ihre Vierbeiner bei der 
Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft Main-
burg, Tel: 08751/863412, Frau Linseisen) anmel-
den müssen. 
Nach § 11 der Hundesteuersatzung besteht die 
Anzeigepflicht. Der Steuersatz beträgt pro 
Hund 20 Euro, für den zweiten sowie jeden 
weiteren 30 Euro im Jahr. Die Steuer ist um  
  

 
 
die Hälfte ermäßigt, für Hunde, die in Einöden 
und Weilern gehalten werden oder für Jagd-
hunde, für die eine Brauchbarkeitsprüfung 
nachgewiesen werden kann. Steuerfrei ist z. B. 
das Halten von Hunden, die zur Bewachung von 
Herden notwendig sind oder für Hunde, die für 
Blinde, Taube oder völlig Hilflose unentbehrlich 
sind. 
In den nächsten Wochen werden verstärkt 
Kontrollen von der Gemeinde durchgeführt! 

Reinigung von Straßenschächten 
 
Saubere Straßenschächte ermöglichen es, dass 
Oberflächenwasser rasch von den Straßen 
abfließt. Sollte im Straßenbereich vor Ihrem 
Grundstück ein Schacht vorhanden sein, wären 

wir Ihnen dankbar, wenn Sie diesen von Zeit zu 
Zeit reinigen würden. Wir hoffen in diesem 
Zusammenhang auf tatkräftige Unterstützung 
durch unsere Gemeindebürger. 

 
Aussicht auf kommende Projekte in der Gemeinde Volk enschwand für 2016: 
 

• Das Gelände beim Kindergarten und der Grundschule in Volkenschwand wird neu gestaltet. 
• Es soll zwischen Volkenschwand und Großgundertshausen ein Geh- und Radweg entstehen. 

Für nächstes Jahr ist der Grunderwerb geplant. 
• Die neue Homepage der Gemeinde Volkenschwand soll fertiggestellt werden.
 


